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Description
Bei einer Grabung im zentralen Altstadtbereich wurde ein bislang für Soest einzigartiger
Fund geborgen: es handelt sich um eine sogenannte Kernspaltflöte aus Knochen. Zwar ist
sie nur fragmentarisch erhalten, ihre Zickzacklinienverzierungen an einer Seite macht sie
aber dennoch zu etwas Besonderem. Relativ deutlich sind auch noch die vier gebohrten
Löcher zu erkennen sowie zwei parallele umlaufende Ringlinien, die wohl zur Markierung
für die Lochbohrungen dienten. Knochenflöten gibt es schon seit der Vorzeit bis in die Frühe
Neuzeit. Das Soester Fundstück wurde aus einem Schaf- oder Ziegenknochen gefertigt und
ist noch 9,8cm lang. Kernspaltflöten, deren Bezeichnung von der Fertigung des Mundstücks
herrührt, waren grundsätzlich von der Mitte des 9. bis ins 16. Jahrhundert verbreitet.
Anhand der gut zu datierenden Beifunde kann die Soester Flöte in das 9. bis Anfang des 12.
Jahrhundert eingeordnet werden.

Basic data

Material/Technique: Knochen (Schaf/Ziege)
Measurements: 9,8 cm L

Events

Created When 801-1200
Who
Where

Found When
Who
Where Soest

https://westfalen.museum-digital.de/object/26948


Keywords
• Bone
• Bone tool
• Flute
• Instrument
• Knochenbearbeitung
• Zigzag
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